
FORSTAMT TRIER 

Trier gilt mit seinen rund 110.000 Einwohnern als älteste Stadt Deutschlands. Ihre 
zahlreichen römischen Baudenkmäler zählen seit 1986 zum UNESCO-Welterbe. 
Das wohl bekannteste ist die Porta Nigra. Trier ist Universitätsstadt und Hoch-
schulstandort, Sitz zahlreicher Verwaltungen. Über die Stadtautobahn besteht 
schnelle Anbindung an die A1, gute Bus- und Bahnverbindungen. Trier bietet zahl-
reiche Möglichkeiten der Freizeitgestaltung und alle schulische Möglichkeiten.

Forstamtsleitung:
Mitarbeiter*innen Verwaltung:
Förster*innen / Revierleitungen:
Forstwirte:
Forstwirtschaftsmeister:
Auszubildende:

Gundolf Bartmann
5
8
5 staatlich, 9 kommunale
5
7

TPL organisiert: ja

Reviere: 6 
staatlich

2 
kommunal

Ausbildungsforstamt für: •	 Forstwirtinnen und Forstwirte
•	Anwärterinnen und Anwärter
•	Referendarinnen und Referendare 
•	 FÖJ
•	Praktikantinnen und Praktikanten

Kontaktdaten der
Ausbilderin / des Ausbilders:

Peter Endres 
Mobil 01522/8851704 
peter.endres@wald-rlp.de

Sitz / Ort der Ausbildungsstelle Am Rothenberg 10, 54293 Trier

Öffentliche Verkehrsmittel Bahnhof: 8 min zu Fuß; Bus: 10 min zu Fuß

Berufsschule  
(Blockunterricht)

Bad Kreuznach, mit Bahn oder PKW ca. 110 
min

Forstlichen Bildungszentrum 
(Blockunterricht, überbetrieb-
liche Ausbildung)

Hachenburg, mit Bahn ca. 2 Stunden, mit 
PKW ca. 2,5 Stunden

Fortsetzung auf Seite 2 >>
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STECKBRIEF

Ausbildung: Forstwirtin / Forstwirt



STECKBRIEF
FORSTAMT TRIER

Seite 2 von 2

Besonderheiten im Ausbildungsforstamt: Eigene große Ausbildungswerkstatt als Trockenarbeitsplatz; alle 
dienstlichen Fahrten werden mit 2 Ausbildungsbussen unternommen; 
sämtliches Werkzeug, Schutzausrüstung, Schulbücher werden gestellt; 
Möglichkeit, während der Ausbildung Praktika z.B. im Nationalpark 
oder KWL zu absolvieren;

Ausstattung im Bereich Ausbildung: Ausbildungsbus, ausreichend Motorsägen (Stihl / Husqvarna / Dolmar) 
in unterschiedlicher Stärke, Freischneider, Spacer, Spillwinde, Aus-
bildungswerkstatt mit ausreichend Arbeitsplätzen, Kreissägen, Hobel, 
Bandsäge, diverse elektrische Handgeräte, Maschinenreinigungsplatz, 
verschiedene Pflanzgeräte

Weitere Infos zur Forstwirtausbildung bei Landesforsten Rheinland-Pfalz:
www.wald-rlp.de/de/wir/beruf-weiterbildung/forstwirtin/


